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Verbinden wir Ruhe und Interoperabilität
Alarmmanagement reduziert Stress und Lärm für bessere Ergebnisse

Schaffen Sie eine stille Intensivstation 
mit systematischem Alarmmanagement

Zu viele Alarme auf der Intensivstation 
führen zu Alarmmüdigkeit und Stress

Hauptquellen für Alarme

GeräuschpegelAnzahl Relevanz

Patientenmonitore

72 dB 
durchschnittlich 
auf einer Intensiv-
station
Empfehlung der 
WHO: 35 dB

Bis zu 350 
Alarme pro Intensiv-
patient/Tag

85-95 %
erfordern keine 
sofortige 
Intervention

Quellen: Darbyshire JL et al, Anaesthesia 2019;74:1018-1025; Cvach M et al, Biomedical Instrumentation & Technology 2012; 46:268-277; Jones K et al, Canadian Medical Association Journal 2014;186(3):178; Koomen E et al, Anesthesia and Intensive Care 2021;49:52-61; Nix M et al, American Journal of Nursing 2015;115:16

Beatmungsgeräte

Dialysegeräte Infusionspumpen
Analyse der 
Alarmsituation 
und -risiken 

Identifizieren
Alarmberatung, 
Prozessver-
besserung 
und Schulung 

Reduzieren
Zuverlässige 
Verteilung 
von Alarmen

Verteilen

Alarme 
am Gerät 
stumm 
schalten

Stumm-
schalten


